
Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Berglen am 02.02.2016 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 19 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 20 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt : Gemeinderat Möhler (anwesend ab TOP 2) 

 

   

   
 

Unentschuldigt :  
 

  
  

 

 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 

Öffentlicher Teil 

1.1. Bekanntgaben: Genehmigung Haushaltssatzung und Haushaltsplan für 
das Haushaltsjahr 2016 einschließlich Wirtschaftsplan für den Eigenbe-
trieb Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2016 

   

    
Der Vorsitzende erläutert den Sachverhalt anhand der Sitzungsvorlage SV124/2016. Die Vorla-
ge ist Bestandteil des Protokolls.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Genehmigung der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2016 einschließlich Wirtschaftsplan für den Eigen-
betrieb Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2016 des Landratsamtes Rems-Murr-
Kreis vom 15.01.2016. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:    1 x Kämmerei      

 



 
 

 

 
 

Bekanntgaben: Genehmigung Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
für das Haushaltsjahr 2016 einschließlich Wirtschaftsplan für den 

Eigenbetrieb Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2016 
 
 
Mit Schreiben vom 15.01.2016 erhielt die Gemeinde Berglen die in der Anlage beigefügte Ge-
nehmigung der Haushaltssatzung und des Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2016 ein-
schließlich Wirtschaftsplan für den Eigenbetrieb Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2016 
des Landratsamtes Rems-Murr-Kreis. 
 
  
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis von der Genehmigung der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplans für das Haushaltsjahr 2016 einschließlich Wirtschaftsplan für den Eigen-
betrieb Wasserversorgung für das Wirtschaftsjahr 2016 des Landratsamtes Rems-Murr-
Kreis vom 15.01.2016.  
     
 
 
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei      
 

 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/124/2016 902.41 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

02.02.2016 öffentlich Kenntnisnahme 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
1.2. Bekanntgaben 

- Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderates und seiner Aus-
schüsse 

   

    
Der Vorsitzende gibt die Termine der nächsten Sitzungen des Gemeinderates und seiner Aus-
schüsse bekannt: 
 
Sitzung des Bau- und Umweltausschusses   23.02.2016 
Sitzung des Gemeinderates     01.03.2016 
Sitzung des Verwaltungs- und Finanzausschusses  13.09.2016   
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
1.3. Bekanntgaben 

- Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung am 15.12.2015 gefassten 
Beschlüsse 

   

    
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Gemeinderat in seiner letzten Sitzung die Verwaltung 
ermächtigt hat, die Erstellung eines städtebaulichen Entwurfs für das geplante Baugebiet Han-
fäcker 1 in Rettersburg in Auftrag zu geben.  
 
Zudem wurde dem Vorschlag zugestimmt, das ehemalige Schulgebäude in Hößlinswart letztma-
lig auszuschreiben und das Gebäude bei nicht zufriedenstellendem Ergebnis hinsichtlich Kauf-
preis und Nutzungskonzept  abzubrechen und die innerörtliche Baulücke städtebaulich zu entwi-
ckeln. 
 
Ferner gibt der Vorsitzende bekannt, dass der Gemeinderat die Verkaufspreise und die Verga-
bekriterien für die Bauplätze und Grünflächen im Wohngebiet “Stöckenhäule 2” festgelegt und 
die Gemeindeverwaltung zur Veräußerung der Bauplätze beauftragt hat.  
 
Der Gemeinderat hat des Weiteren der Anpassung des Pachtentgeltes und der Gebühr für die 
Wiederauffüllung im Zuge der Verlängerung des Pachtvertrages mit der Firma Dieter Beck, 
Sandwerk Hößlinswart zugestimmt.  
 
Einer unbefristeten und einer befristeten Niederschlagung von Forderungen hat der Gemeinde-
rat ebenfalls zugestimmt. 
 
Zudem wurde einer Beamtin der Gemeindeverwaltung die Eigenschaft einer Beamtin auf Le-
benszeit verliehen.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
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Unentschuldigt :  
 

  
  

 

 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
1.4. Bekanntgaben 

- Zeitplan Bodenverbesserungsmaßnahmen 
   

    
Bürgermeister Friedrich informiert die Mitglieder des Gemeinderates über den Zeitplan der Bo-
denverbesserungsmaßnahmen im Flurbereinigungsverfahren. Demnach ist vorgesehen, dass im 
April ca. 1.200 m³ Oberboden nach Berglen transportiert werden. Im Herbst sollen dann voraus-
sichtlich die restlichen 7.400 m³ nach Berglen transportiert werden. Eine detaillierte Information 
erfolgt rechtzeitig im Voraus.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Technische Verwaltung 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 

1.5. Bekanntgaben 
- Prämierung mit Preisgeld durch die Süwag-Stiftung 

   

    
Der Vorsitzende gibt bekannt, dass die Gemeinde Berglen von der Süwag-Stiftung ein Preisgeld 
in Höhe von 1.000 € im Rahmen des Projektes „Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED” 
erhalten hat.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Kämmerei 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
1.6. Bekanntgaben 

- Teilfortschreibung des Regionalplans Region Stuttgart 
   

    
Der Vorsitzende informiert über die Teilfortschreibung des Regionalplans Region Stuttgart zur 
Festlegung von Vorranggebieten für Standorte regionalbedeutsamer Windkraftanlagen. Der 
Standort W26 (Buocher Höhe 2) liegt in einem der 41 geplanten Vorranggebiete, die weiterhin 
im Rahmen der Regionalplanteilfortschreibung verfolgt werden. Ein weiterer Standort (WN19) 
liegt auf der Gemarkung Leutenbach und der Stadt Winnenden. Das Gebiet grenzt an den Stö-
ckenhof an und wird ebenfalls als geplantes Vorranggebiet weiterverfolgt.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Bauamt 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
1.7. Bekanntgaben 

- Antrag auf vorzeitigen Baubeginn der Außenanlagen an der neuen 
Sporthalle 

   

    
Bürgermeister Friedrich gibt bekannt, dass dem vorzeitigen Baubeginn der Außenanlagen an 
der neuen Sporthalle in Oppelsbohm von Seiten des Regierungspräsidiums zugestimmt wurde. 
Mit der Zustimmung können somit auch nach Baubeginn noch Förderanträge auf Zuwendungen 
aus dem kommunalen Sportstättenbauförderungsprogramm sowie dem Ausgleichsstock gestellt 
und bewilligt werden.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Kämmerei 
   1 x Technische Verwaltung 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 

1.8. Bekanntgaben 
- Preiserhöhung für das Mittagessen durch die Firma Damm 

   

    
Der Vorsitzende informiert über eine Preiserhöhung für das Mittagessen in den Kindertagesein-
richtungen und an der Nachbarschaftsschule. Die Firma Damm hat eine weitere Erhöhung der 
Menüpreise um 10 Cent angekündigt. Entsprechend dem Beschluss des Gemeinderates werden 
die Preiserhöhungen um ein Jahr zeitversetzt an die Bezieher weitergegeben. Danach kostet 
das Mittagessen in der Schule anstatt bisher 3,35 € pro Menü ab 01.03.2016 3,45 €, ab 
01.09.2016 3,55 € und schließlich ab 01.02.2017 3,65 € pro Menü. In den Kindertageseinrich-
tungen liegen die Preise für halbe Portionen auch beim halben Preis.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt hiervon Kenntnis. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Hauptamt 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 

1.9. Bekanntgaben 
- Termin der Sitzung des Kindergarten- Jugend - und Schulbeirates 

   

    
Der Vorsitzende gibt den Termin für die Sitzung des Kindergarten- Jugend- und Schulbeirats 
bekannt. Diese findet am 20. April 2016 um 18.00 Uhr statt.   
 
 
Der Gemeinderat nimmt Kenntnis. 
 
 
 



Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Berglen am 02.02.2016 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

   

   
 

Unentschuldigt :  
 

  
  

 

 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
2.1. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat 

- Antwortschreiben des Landtagspräsidenten zum Ausbau der L1120 
   

    
Der Vorsitzende verweist auf ein Schreiben des Landtagspräsidenten, welches als Tischvorlage 
bereit liegt. Das Schreiben ist Bestandteil des Protokolls. 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Ordnungsamt 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
2.2. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat 

- Geburtstage der Gemeinderäte seit der letzten Sitzung am 15.12.2015 
   

    

Der Vorsitzende spricht folgenden Gemeinderäten, die seit der letzten Gemeinderatssitzung am 
15.12.2015 Geburtstag hatten, seine Glückwünsche aus und bedankt sich für das ehrenamtliche 
Engagement: 

Gemeinderat Jochen Friz     24. Dezember 

Gemeinderat Wolfgang Frey     27. Dezember 

Gemeinderätin Christa Jooß     09. Januar 

Gemeinderätin Petra Finze     14. Januar 

Gemeinderätin Bettina Rommel    18. Januar 

Gemeinderat Rolf Hammer     28. Januar 

Gemeinderat Thomas Walter     29. Januar 

 

Zum runden Geburtstag von Gemeinderat Rolf Hammer überreicht der Vorsitzende zudem ein 
Präsent der Gemeinde.  
 
 
 
  
 
 
 
 



Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Berglen am 02.02.2016 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

   

   
 

Unentschuldigt :  
 

  
  

 

 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
2.3. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat 

- Stand der Arbeiten an Wasserleitung und Kanal in der Gamsstraße  
Hößlinswart 

   

    
Gemeinderat Moser erkundigt sich bei der Gemeindeverwaltung über den Stand und die Kosten 
der Arbeiten in der Gamsstraße Hößlinswart und der dortigen Glatteisbildung. 
 
Der Leiter der Technischen Verwaltung Herr Müller weist darauf hin, dass die Arbeiten vorange-
hen, jedoch immer noch Wasser aus dem Feldweg austrete, da noch keine Ausrundung mit 
Schwarzbelag erfolgt ist. Bezüglich der Kosten weist der Vorsitzende darauf hin, dass es zwi-
schen der Gemeindeverwaltung und dem ausführenden Büro noch ein Gespräch geben soll, bei 
welchem eine einvernehmliche Lösung angestrebt wird.   
 
Gemeinderat Moser bittet die Verwaltung, sich nach Abschluss der Maßnahmen bei starkem 
Regen nochmals vor Ort ein Bild zu machen. 
 
Herr Müller sagt zu, die Stelle auch nach abgeschlossener Maßnahme zu beobachten.   
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Technische Verwaltung 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
2.4. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat 

- Zeitplan Sporthallenneubau 
   

    
Auf Nachfrage von Gemeinderat Moser erläutert Herr Müller, dass in den nächsten Tagen die 
Firma Stephan mit den Zimmermannsarbeiten an der neuen Sporthalle beginnen wird. Die wei-
teren Termine können dann Stand heute, vorbehaltlich des weiteren Witterungsverlaufs, wie 
zugesagt, gehalten werden. Des Weiteren muss der Dachdecker noch mit dem Verlegen des 
Blechs beginnen.  
 
Der Vorsitzende ergänzt auf die Frage, ob die Mehrkosten an das ursprüngliche Unternehmen 
weitergegeben werden können, dass von dem Unternehmen nun eine sehr hohe Rechnung ein-
ging und dieses wahrscheinlich auf einen Vergleich abzielt. Ein Rechtsstreit wird mit großer 
Wahrscheinlichkeit folgen. 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Technische Verwaltung 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
2.5. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat 

- Ausbau einer Abbiegespur auf der L1140 
   

    
Gemeinderat Haller äußert Bedenken der Bevölkerung bezüglich des Ausbaus einer Abbiege-
spur auf der L1140 bei der Abzweigung Richtung Lehnenberg. Er erkundigt sich über die Ein-
flussmöglichkeit der Gemeinde bei einer Planung, da mit einer Abbiegespur das Auffahren auf 
die L1140 aus Sicht einiger Bürgerinnen und Bürger erschwert werden könne.  
 
Der Vorsitzende gibt dazu bekannt, dass im Jahr 2016 eine erste Kontaktaufnahme und erste 
Planungen stattfinden sollen. Dabei soll auf eine Bürgerbeteiligung hingewirkt werden. Grund-
sätzlich stehen mehrere Maßnahmen zur Verfügung, um die bisherigen Gefahrenstelle zu besei-
tigen. Die letztliche Entscheidung liege jedoch beim Land Baden-Württemberg.   
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:  1 x Ordnungsamt 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
2.6. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat 

- Ortsbild am Ortseingang Oppelsbohm beim Neubaugebiet Gassenäcker-
Mörgele 

   

    
Gemeinderätin Jooß spricht die Bepflanzung am Ortseingang Oppelsbohm beim Baugebiet 
Gassenäcker-Mörgele an. Sie weist darauf hin, dass dort am Ortseingang ein sehr schlechtes 
Ortsbild sei. Der Bereich zwischen Straße und den neuen Häusern sei verwildert. 
Herr Müller informiert, dass die Bauherren aufgefordert wurden die entsprechenden Bereiche bis 
01. Februar 2016 zu säubern und ansonsten eine Ersatzvornahme durchgeführt werden solle. 
Mittlerweile sei der größte Teil beseitigt worden, jedoch müssen noch kleine Nachbesserungen 
vorgenommen werden. Nächste Woche beginnt die Firma Nehr mit der Bepflanzung. Das Eck 
an der Einmündung soll noch vom Bauhof geräumt und den Bauherren in Rechnung gestellt 
werden.      
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Technische Verwaltung 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
2.7. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat 

- Errichtung eines Verbindungsweges zwischen dem Neubaugebiet Gas-
senäcker-Mörgele und der Lisztstraße 

   

    
Gemeinderat Möhler erkundigt sich über die Möglichkeit einen Verbindungsweg zwischen dem 
Baugebiet Gassenäcker-Mörgele und der Linckestraße einzurichten. Der Vorsitzende erklärt, 
dass die Bauplätze direkt an das Nachbargrundstück angrenzen und somit keine öffentlichen 
Flächen vorhanden sind. 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Bauamt 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
2.8. Verschiedenes und Anfragen aus dem Gemeinderat 

- Markierung an der Einmündung Linckestraße / G.-F.-Händel-Straße 
   

    
Gemeinderat Möhler weist darauf hin, dass die Markierung auf der Fahrbahn bei der Einmün-
dung Linckestraße / G.-F.-Händel-Straße kaum mehr sichtbar sei. Bürgermeister Friedrich si-
chert zu, dies an die Straßenmeisterei weiterzugeben.    
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Technische Verwaltung 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
3. Bürgerfragestunde 

- Anfrage zur Gemeinschaftsunterkunft im ehemaligen Schulgebäude 
Vorderweißbuch 

   

    
Herr Michael Palmer aus Vorderweißbuch stellt folgende Fragen zur Gemeinschaftsunterkunft 
für Flüchtlinge in Vorderweißbuch: 
 

- Seit wann läuft der Mietvertrag der Gemeinde Berglen mit dem Landratsamt   für die Ge-
meinschaftsunterkunft Vorderweißbuch? (Wann wurde dieser unterschrieben?)   

- Wie lange ist die festgeschriebene  Mietdauer?  
- Was hat die Gemeinde Berglen mit dem Gebäude in Zukunft für Pläne?  
- Was ist mit der ehemaligen Schule in Hößlinswart? (Wann wurde sie verkauft?) 

 
Der Vorsitzende beantwortet die Fragen wie folgt: 
 
Der Mietvertrag für die ehemalige Grundschule in Berglen-Vorderweißbuch beginnt gemäß Ver-
trag am 01.11.2015 und hat eine Laufzeit von sechs Monaten. Er endet somit am 30.04.2016. 
Das Mietverhältnis verlängert sich jedoch um jeweils einen Monat bis zur Fertigstellung  eines 
anderen Objektes auf der Gemarkung Berglen. Nach dem 31.08.2016 gilt dies gemäß Ergän-
zungsvereinbarung zwischen dem Rems-Murr-Kreis und der Gemeinde Berglen nur dann, so-
fern der Vermieter (also die Gemeinde Berglen) die Umstände zu vertreten hat, die eine Fertig-
stellung zum 01.09.2016 verhindern. Diese Regelung hat den Hintergrund, dass es damit folglich 
im eigenen Interesse des Landkreises sein muss, schnellstmöglich einen Alternativstandort zu 
suchen und zu finden. Unterzeichnet wurde der Mietvertrag vom Landratsamt am 16.11.2015 
durch den Kreiskämmerer Herrn Geißler und am 02.12.2015 durch mich als Vertreter der Ge-
meinde Berglen. 
 
Zu dritten Frage lässt sich feststellen, dass vom Gemeinderat der Gemeinde Berglen noch keine 
diesbezügliche Entscheidung getroffen wurde. Sicher ist nur, dass ein Umbau des ehemaligen 
Schulhauses im Jahr 2016 ausscheidet. Aufgrund der recht hohen Zahl an Anerkennungen von 
Flüchtlingen und Asylsuchenden kann es ggf. notwendig werden, das Gebäude für einen Über-
gangszeitraum kurzfristig abermals zur Unterbringung von Flüchtlingen und Asylbewerbern (in 
diesem Fall in der Anschlussunterbringung) zu verwenden. Dies ist jedoch lediglich als Notlö-
sung vorgesehen. Die Anzahl an Flüchtlingen und Asylsuchenden wäre in so einem Fall, sofern 
dieser überhaupt eintritt, mit sehr hoher Wahrscheinlichkeit deutlich niedriger, verglichen mit den 
aktuell 59 Familienangehörigen aus Syrien und dem Irak. 
 
Leider haben die Interessenten des ehemaligen Grundschulgebäudes in Hößlinswart kurz vor 
der geplanten notariellen Veräußerung der Gemeinde aufgrund von Finanzierungsschwierigkei-



ten abgesagt. Das Gebäude wird deshalb in den nächsten Wochen letztmalig ausgeschrieben. 
Sollte auch diese Ausschreibung kein zufriedenstellendes Ergebnis hinsichtlich Kaufpreis und 
Nutzungskonzept liefern, soll das Gebäude abgebrochen und die gewonnenen Freiflächen als 
Bauplätze durch die Gemeinde veräußert werden. Ein abschließender Beschluss durch den 
Gemeinderat muss hierzu noch erfolgen. 
   
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:   1 x Ordnungsamt 
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
4. Umbau des Hausmeisterpavillons an der Nachbarschaftsschule in eine 

Kindergartengruppe und Freigabe der Dachsanierung 
   

    
Der Vorsitzende erläutert den Sachverhalt anhand der Sitzungsvorlage SV119/2016. Diese ist 
Bestandteil des Protokolls.  
 
Auf Nachfrage von Gemeinderat Klenk erläutert Herr Müller, dass zuerst das Dach dicht ge-
macht werden muss und es zu stark beschädigt sei, um es zu flicken. Die Kosten seien in den 
Mitteln für den Kindergartenausbau nicht veranschlagt. Jedoch stehen im Bereich “Gebäudeun-
terhaltung” genug Mittel für die Dachsanierung zur Verfügung. Der Vorsitzende ergänzt, dass bei 
den Haushaltsplanungen immer Mittel für die Gebäudeunterhaltung miteingeplant werden, um in 
solchen Fällen flexibel reagieren zu können. 
 
Gemeinderat Klenk bezweifelt, ob sich die Investitionen für die Nutzungszeit lohnen werden. 
Außerdem gibt er zu bedenken, dass ein Flachdach voraussichtlich nur zehn Jahre halten würde 
und fragt an, ob beispielsweiße ein Pultdach sinnvoller wäre. 
 
Herr Müller erklärt, dass ein Pultdach auf Grund des Gewichtes ausscheidet. Die Statik des Ge-
bäudes könne das Gewicht nicht tragen. Außerdem informiert er, dass das Gebäude nach der 
Sanierung noch ca. 25 Jahre genutzt werden kann und die heutige Substanz von Flachdächern 
ebenfalls ca. 25 Jahre bestehen kann. Er ergänzt, dass im Gebäude noch zwei Kinder-WCs ein-
gebaut und Wände herausgenommen werden. An den Außenanlagen soll ein Teil der Böschung 
am Hang entfernt werden, so dass der Außenbereich an den Außenbereich der bisherigen Kita 
Rappelkiste anschließen wird. Für die weiteren Umbaumaßnahmen fallen somit noch ca.  
50.000 € an. 
 
Gemeinderätin Jooß spricht sich für den Umbau und die Ausschreibung aus. Sie betont, dass 
ein großer Bedarf an Kinderbetreuungsplätzen besteht und auch langfristig bestehen wird. Den 
Kostenrahmen empfindet sie hierfür als angemessen.  
 
 
Nachfolgend fasst der Gemeinderat einstimmig folgenden Beschluss: 
 
1.) Der Gemeinderat stimmt dem räumlichen Konzept (Umbau) des bisherigen Hausmeis-
terpavillons auf der Grundlage des Plans Stand 16.01.2016 (Anlage 2) zu. 
2.) Der Gemeinderat erteilt der Verwaltung den Auftrag, eine beschränkte Ausschreibung 
für die Dachsanierung des Pavillons durchzuführen. 
 
 



Verteiler:  1 x Bürgermeister 
   1 x Technische Verwaltung    
   1 x Hauptamt 



 

 
 

 

 
 

Umbau des Hausmeisterpavillons an der Nachbarschaftsschule in 
eine Kindergartengruppe und Freigabe der Dachsanierung 

 
Die DEKRA Stuttgart hat den ehemaligen Hausmeisterpavillon an der Nachbarschaftsschule 
auf Schadstoffe untersucht. Bei einer Ortsbegehung am 27.10.2015 hat die DEKRA lediglich 
festgestellt, dass das Abluftsystem vom Bad bzw. vom Toilettenraum aus asbesthaltigem Eternit 
besteht und deshalb eine Entsorgung und Ersatz mit geeigneten Materialien erfolgen muss (An-
lage 1).  
 
Zwischenzeitlich hat sich die Technische Verwaltung mit der Kindergartenfachplanung über die 
Nutzungsmöglichkeiten dieser bisherigen Wohnung als Kindergartengruppe auseinanderge-
setzt. Das räumliche Konzept ist aus der beigefügten Planung (Anlage 2) zu entnehmen. 
 
Nachdem das Flachdach starke Beschädigung aufweist, insbesondere der Bereich der Ablauf-
schächte und der Dachdämmung bereits jetzt feucht ist, muss das komplette Dach eine Sanie-
rung erfahren. Die Technische Verwaltung hat deshalb eine beschränkte Ausschreibung vorbe-
reitet. Die Gesamtkosten für die Flachdachsanierung sind mit 36.920,94 € veranschlagt. Im 
Haushaltsplan 2016 wurden für den Umbau im Verwaltungshaushalt 50.000 € bereitgestellt (vgl. 
4640-501000). Zusätzlich sind alle Haushaltsstellen mit der Gruppierung „501000“ gegenseitig 
deckungsfähig. Insgesamt stehen im Haushaltsplan 2016 damit 170.000,00 € für die Gruppie-
rung „501000 Gebäudeunterhaltung“ zur Verfügung. 
 
In der Anlage ist eine detaillierte Kostenberechnung, gefertigt durch die Technische Verwaltung, 
beigefügt. Diese Anlage ist nur für den nichtöffentlichen Gebrauch bestimmt.  
 
 
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
1.) Der Gemeinderat stimmt dem räumlichen Konzept (Umbau) des bisherigen Hausmeis-
terpavillons auf der Grundlage des Plans Stand 16.01.2016 (Anlage 2) zu. 
2.) Der Gemeinderat erteilt der Verwaltung den Auftrag, eine beschränkte Ausschreibung 
für die Dachsanierung des Pavillons durchzuführen. 
 
 
Anlage: 
 
1.) Untersuchung der DEKRA 
2.) Planung durch die Technische Verwaltung 
3.) Kostenberechnung der Dachsanierung für den nichtöffentlichen Gebrauch 
 
 
 
Verteiler:   

 
1 x Bürgermeister 
1 x Technische Verwaltung    

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/119/2016 461.51 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

02.02.2016 öffentlich Entscheidung 
 
 



 



 



 



 



 



 



 
 
 
 
 



     
 
 
 
 



Niederschrift über die 
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
der Gemeinde Berglen am 02.02.2016 

 

Anwesend: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Normalzahl: Bgm. Friedrich und 20 Mitglieder, Stimmberechtigte gesamt 21 
Entschuldigt :  

 

   

   
 

Unentschuldigt :  
 

  
  

 

 

Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
5. Übernahme einer Ausfallbürgschaft durch die Gemeinde Berglen für die 

Schützengilde Berglen-Ödernhardt/Winnenden e.V. für die Kreissparkasse 
Waiblingen 

   

    
Auf die Sitzungsvorlage SV122/2016, die Bestandteil des Protokolls ist, wird verwiesen.  
 
Der Vorsitzende begrüßt die Vertreter der Schützengilde Berglen-Ödernhardt/Winnenden und 
erläutert den Sachverhalt anhand der Sitzungsvorlage. 
 
Gemeinderätin Jooß betont das grundsätzliche Interesse, Vereine zu unterstützen. Sie erkundigt 
sich über den Gleichbehandlungsgrundsatz und fragt an, wie man künftig bei anderen Vereinen 
verfahren wird und wie sich die Gemeinde absichern kann. 
 
Der Vorsitzende erklärt, dass die genannte “normale” Ausfallbürgschaft nur greift, wenn das 
komplette Vermögen inklusive Gebäude oder Ausstattung aufgebraucht wurde. Bei 100.000 € 
sei es daher sehr unwahrscheinlich, dass die Gemeinde einspringen müsse. Bei anderen Verei-
nen wurde in der Vergangenheit ebenfalls die “normale” Ausfallbürgschaft übernommen. 
 
Gemeinderat Geck erklärt ebenfalls, dass das Vorgehen in der Vergangenheit bereits öfter an-
gewandt wurde. Zudem weist er darauf hin, dass ein Verein, welcher die Kosten nicht stemmen 
könne, sich den Aufwand nicht antun würde und sonst auch keine Chance bestehe, bei der Bank 
ein Darlehen zu bekommen. 
 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Gewährung einer „normalen“ Ausfallbürg-
schaft für die Schützengilde Berglen-Ödernhardt/Winnenden e.V. für ein Darlehen der 
Kreissparkasse Waiblingen in Höhe von 100.000,00 €. 
  
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:    1 x Kämmerei 
    1 x Landratsamt (über Kämmerei)      

 
 



 
 

 

 
 

Übernahme einer Ausfallbürgschaft durch die Gemeinde Berglen für 
die Schützengilde Berglen-Ödernhardt/Winnenden e.V. für die 

Kreissparkasse Waiblingen 
 
 
Mit Schreiben vom 14.01.2016 beantragt die Schützengilde Berglen-Ödernhardt/Winnenden 
e.V. eine Ausfallbürgschaft der Gemeinde Berglen für die Kreissparkasse Waiblingen in Höhe 
von 100.000,00 € wegen dringender Renovierungsarbeiten im und ums Schützenhaus. 
 
Die Gesamtsumme der Renovierungsarbeiten beläuft sich auf ca. 81.500,00 € (Umbau und Re-
novierung WC-Anlagen, Küchen- und Außenbereich). Des Weiteren soll die Restschuld eines 
bestehenden Darlehens i.H.v. 18.569,66 € umgeschuldet werden. 
 
Von Seiten der Schützengilde wurde eine entsprechende Kostenschätzung für die geplanten 
Maßnahmen vorgelegt (siehe Anlagen). 
 
Des Weiteren legt die Schützengilde die Kassenberichte der Jahre 2008 bis 2014 als Nachweis 
der finanziellen Leistungsfähigkeit des Vereins vor. Aus diesen ist ersichtlich, dass einzelne 
Rechnungsergebnisse zwar negativ ausgefallen sind, der Verein jedoch, über die gesamte Zeit-
spanne von 2008 bis 2014 betrachtet, Überschüsse aus dem laufenden Betrieb erwirtschaftet 
hat. 
 
Größere Investitionskosten stellen Vereine regelmäßig vor finanzielle Herausforderungen. Die 
Schützengilde Berglen-Ödernhardt/Winnenden e.V. kann die Finanzierung dieser Kosten selbst 
bestreiten. Aus Sicht der Banken stellt ein Vereinsheim jedoch keine adäquate Sicherheit dar, 
da ein Markt für solche Objekte nur bedingt vorhanden ist. Das Grundstück, auf dem sich das 
Vereinsheim befindet, gehört der Gemeinde Berglen und ist dem Schützenverein im Zuge eines 
Erbbaurechtsvertrags überlassen. Da somit auch das Grundstück keine Sicherheit für die Ban-
ken darstellt, bestehen diese auf eine Ausfallbürgschaft von Seiten der Gemeinde. 
 
In Deutschland unterscheidet man zwischen der „normalen“ Ausfallbürgschaft und der modifi-
zierten Ausfallbürgschaft. Bei der „normalen“ Ausfallbürgschaft gilt der Ausfall als eingetreten, 
wenn der Gläubiger die fruchtlose Zwangsvollstreckung in das Vermögen des Schuldners vor-
genommen und dem Bürgen nachgewiesen hat. Die modifizierte Ausfallbürgschaft enthält Ver-
einbarungen zwischen Gläubiger und Ausfallbürgen darüber, wann der Ausfall als eingetreten 
gelten soll. Die modifizierte Ausfallbürgschaft ist eine Vereinbarung, bei der ein Ausfallereignis 
fingiert wird. Hierbei soll ein bestimmter Zeitpunkt (z.B. „Drei Monate nach Kreditfälligkeit“, „Er-
öffnung des gerichtlichen Insolvenzverfahrens“) oder ein Ereignis (z.B. „Zahlungseinstellung 
des Hauptschuldners“, „Nichtzahlung fälliger Zins- und Tilgungsbeträge“) als Ausfall und damit 
als Bürgschaftsfall gelten.  
 
Zu dieser Thematik hat das Kommunalamt des Landratsamtes Rems-Murr-Kreis ein Merkblatt 
„Hinweise zur Ausfallbürgschaft“ erstellt (siehe Anlage). 
 
Die Verwaltung möchte das ehrenamtliche Engagement der Berglener Vereine, die einen wich-
tigen Beitrag zum Gemeinwohl der Gemeinde leisten, unterstützen und befürwortet die Gewäh-
rung einer Ausfallbürgschaft. Da die Gemeinde jedoch über Mittel der Allgemeinheit verfügt 
muss gewährleistet sein, dass diese nur im absoluten Ausnahmefall herangezogen werden. Die 
Verwaltung empfiehlt daher den Hinweisen des Kommunalamtes zu folgen und einer „norma-
len“ Ausfallbürgschaft zuzustimmen. 
 

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/122/2016 924.1 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

02.02.2016 öffentlich Entscheidung 
 
 



Gemäß § 88 Abs. 1 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) darf die Gemeinde 
grundsätzlich keine Sicherheiten zu Gunsten Dritter bestellen, die Rechtsaufsichtbehörde 
(Landratsamt – Kommunalamt) kann hiervon jedoch Ausnahmen zulassen. 
 
Der Beschluss des Gemeinderates muss entsprechend vom Landratsamt genehmigt werden. 
 
 
  

 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat beschließt die Gewährung einer „normalen“ Ausfallbürgschaft für die 
Schützengilde Berglen-Ödernhardt/Winnenden e.V. für ein Darlehen der Kreissparkasse 
Waiblingen in Höhe von 100.000,00 €. 
  
 
 
Verteiler:   

 
1 x Kämmerei 
1 x Landratsamt (über Kämmerei)      
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
6. Ersatzbeschaffung für das TSF (1/47) der Freiwilligen Feuerwehr Berglen 

Abt. Nord 
   

    
Auf die Sitzungsvorlage SV123/2016 wird verwiesen. Sie ist Bestandteil des Protokolls. 
 
Der Vorsitzende erklärt den Sachverhalt anhand der Sitzungsvorlage. 
 
Gemeinderat Moser betont, dass es selbstverständlich sei, ein Fahrzeug zu erneuern, wenn die-
ses kaputt gehe. Nur so bleibe die Feuerwehr aktionsfähig.  
 
 
Der Gemeinderat fasst einstimmig den folgenden Beschluss: 
 
Der Gemeinderat stimmt dem Kauf eines MZW sowie des erforderlichen Fahrzeugaufbaus 
grundsätzlich zu und beauftragt die Verwaltung, gemeinsam mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Berglen, die Ausschreibungsunterlagen für das Fahrzeug zu fertigen.   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Verteiler:    Kämmerei 1 x 
    FFW  1 x 
    Ordnungsamt 1 x  

 



 

 
 

 

 
 

Ersatzbeschaffung für das TSF (1/47) der Freiwilligen Feuerwehr 
Berglen Abt. Nord 

 
Herr Jochen Gruber, Abteilungskommandant der Freiwilligen Feuerwehr Berglen der Abteilung 
Nord, hat die Verwaltung darüber informiert, dass der Aufbau des TSF (1/47) gebrochen ist. 
Das Fahrzeug musste deshalb aus Sicherheitsgründen stillgelegt werden. 
 
 

                                    
 
 
Die schlechte Nachricht trifft die Gemeinde allerdings nicht unvorbereitet. Aufgrund des schad-
haften Fahrzeugzustandes wurde im Haushaltsplan für das Jahr 2016 im Vermögenshaushalt 
die Ersatzbeschaffung eines Feuerwehrfahrzeuges ausgewiesen. Bereits im Vorfeld sowie an-
schließend auch im Rahmen der Verabschiedung des Feuerwehrbedarfsplanes 2015 wurde die 
von der Feuerwehr vorgesehene Ersatzbeschaffung diskutiert und einstimmig befürwortet.  
 
Von Seiten der Feuerwehr ist vorgesehen, ein nicht zuschussfähiges MZW (Mehrzweckfahr-
zeug) zu beschaffen. Der Einsatzzweck des Fahrzeuges ist der Transport von Personal und 
Material. Es soll ein Transporter mit Doppelkabine und Pritsche oder Planen/Spiegel-Aufbau 
angeschafft werden. Die Kosten für das Fahrzeug inklusive feuerwehrtechnischem Aufbau dür-
fen jedoch die Kosten für ein entsprechendes zuschussfähiges Fahrzeug abzüglich eines mög-
lichen Zuschusses nicht übersteigen.  
 
Feuerwehrkamerad Ronald Schmidt, der langjährige ehemalige Kommandant der Freiwilligen 
Feuerwehr Berglen, hat sich erfreulicherweise bereiterklärt, die Federführung der Ausschrei-
bung des Fahrzeugs zu übernehmen.  
  
  

Vorlage für die Sitzung Sitzungsvorlage Az.: 
Gemeinderat SV/123/2016 131.41 

Datum der Sitzung Öffentlichkeitsstatus Beschlussart 
 

02.02.2016 öffentlich Entscheidung 
 
 



 
B e s c h l u s s v o r s c h l a g : 

 
Der Gemeinderat stimmt dem Kauf eines MZW sowie des erforderlichen Fahrzeugaufbaus 
grundsätzlich zu und beauftragt die Verwaltung, gemeinsam mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Berglen, die Ausschreibungsunterlagen für das Fahrzeug zu fertigen.   
 
 
Verteiler:   

 
Kämmerei 1 x 
FFW  1 x 
Ordnungsamt 1 x  
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Außerdem anwesend: Gemeindeverwaltung: Daniel Schreiber, Götz Müller 
Presse, Zuhörer 

Schriftführer: Denise Bührer 
Aktenzeichen:  

 
 
7. Beschlussfassung über die Annahme von Spenden    
    
Der Vorsitzende informiert das Gremium über folgende bei der Gemeinde eingegangene Spen-
den: 

Volksbank Stuttgart 
Betreuungsangebot für 
Flüchtlingskinder      500,00 €  

Dorfgemeinschaft Öschelbronn  
Bergleshöh e.V. Defi        17,50 €  
Ev. Kirche versch. Spender Opfergeld Flüchtlinge      220,61 €  
Obst-und Gartenbauverein Leutenbach Jugendtreff 20,00 € 
Kath. Kirchengemeinde Winnenden Flüchtlinge        39,50 €  
Ev. Kirchengemeinde Hertmannsweiler Flüchtlinge        50,00 €  

 
 
 
Der Gemeinderat stimmt der Spendenannahme einstimmig zu. 
Bürgermeister Friedrich dankt allen Spenderinnen und Spendern für ihr großartiges Engage-
ment. 
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